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Projekt:  
Qualifizierte Fortbildung in der Speziellen Kinderanästhesie

Die Mitgliederversammlung der DGAI hat am 6. Mai 2012 in Leipzig nach ausführlicher Diskussion mit großer 
Mehrheit beschlossen, das Projekt „Qualifizierte Fortbildung in der speziellen Kinderanästhesie“ mit sofortiger  
Wirkung auszusetzen, um Gelegenheit zu haben, es im Rahmen einer Klausurtagung unter Beteiligung aller hiervon 
tangierten Mitgliedergruppen inhaltlich zu überprüfen, ggf. weiter zu entwickeln und der Mitgliederversammlung 
zur erneuten Beschlussfassung vorzulegen. Der Beschluss im Wortlaut:

„Sofortige Aussetzung des Projektes, inhaltliche Weiterentwicklung  
u.a. im Rahmen einer Klausurtagung und Neuvorstellung  

in der Mitgliederversammlung DAC 2013“.

Daher werden alle diesbezüglichen Aktivitäten wie Durchführung der kollegialen Gespräche und Ausstellung 
entsprechender Fortbildungszertifikate zunächst eingestellt. Das bedeutet nicht, dass die erbrachten Vorleistungen 
zur Erlangung der Anerkennung einer Fortbildung in diesem Bereich verfallen. Im Sinne eines Moratoriums werden 
die Anträge und eingereichten Belege allerdings bis auf Weiteres archiviert und nicht weiter bearbeitet. 

Die Antragstellerinen und Antragsteller sind in seperaten Schreiben über die jeweilige Konsequenzen informiert 
(siehe auch www.dgai.de und www.ak-kinderanaesthesie.de/spezielle-kinderanaesthesie.html).

Über die weitere Entwicklung in diesem Projekt wird zeitnah informiert werden.

	 Prof. Dr. med. A. Schleppers	 Dipl.-Sozw. H. Sorgatz 
	 Ärztlicher Geschäftsführer	 Geschäftsführer

I. Weltanästhesietag in Deutschland
Am 16. Oktober jeden Jahres wird in vielen Ländern der Welt mit dem Weltanästhesietag die Durchführung der ersten Äthernarkose gefeiert. 
Mit Patientenvorträgen und einer bundesweiten Telefonaktion wollen der Berufsverband Deutscher Anästhesisten e. V. (BDA) und die Deut­
sche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin e. V. (DGAI) den Weltanästhesietag auch in Deutschland in die Öffentlichkeit rücken.  
Für alle teilnehmenden Kliniken und Praxen stellen wir ab Juli unter www.weltanästhesietag.de kostenfreie Servicematerialien für öffentlich­
keitswirksame Aktionen zum Download bereit.

Wir laden Sie ein, den Weltanästhesietag auch in Deutschland gemeinsam mit uns zu etablieren. Dabei setzten wir spannende Impulse für 
lokale Aktionen, wie zum Beispiel Vortragsveranstaltungen für Patienten und Angehörige rund um die Themen Anästhesie und Notfallmedizin. 
Einen Schwerpunkt des Themas Notfallmedizin wird die Kampagne „Stärkung der Laienreanimation“ darstellen, die mit dem Weltanästhesie­
tag am 16.10.2012 offiziell startet. Zudem wird eine zentrale, bundesweite Telefonaktion in Tageszeitungen initiiert, an der sich Kliniken und 
Praxen beteiligen können. „Damit der Weltanästhesietag ein großer Erfolg wird, sollten möglichst viele Anästhesisten diesen Tag aktiv vor 
Ort mitgestalten“, lädt Götz Geldner, Präsident des BDA, ein. „Jeder, der teilnimmt, hat die Chance, Patienten und Angehörige zu informieren, 
aufzuklären und letztlich von unseren hohen Qualitätsstandards zu überzeugen“, so Gabriele Nöldge-Schomburg, Präsidentin der DGAI. 

Kostenfreier Aktionskoffer – Materialien für erfolgreiche Vorträge und Pressearbeit
Um Anästhesisten in Klinik und Praxis bei der Durchführung von öffentlichkeitswirksamen Maßnahmen rund um den Weltanästhesietag zu 
unterstützen, stellen BDA und DGAI ab Juli einen Aktionskoffer zum kostenfreien Download unter www.weltanästhesietag.de bereit. Darin 
befinden sich zum Beispiel Patientenvorträge zu Anästhesie und Notfallmedizin, Ankündigungen für die lokale Presse oder auch Vorlagen für 
Poster und Flyer. Auch für die Teilnahme an der bundesweiten Telefonaktion oder für die Durchführung einer eigenen Telefonsprechstunde 
stehen Services zum Download bereit.
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Machen Sie mit ! Machen Sie mit !www.weltanästhesietag.de


